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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Frau Abgeordnete Bettina König (SPD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/15673

vom 25.05.2023

über Nachfrage: Schulwegsicherheit an der Reinickendorfer Kolumbus-Grundschule

(Drs. 19/15397) – Welche Angabe stimmt?

________________________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Abgeordneten:

In der Antwort auf Ihre Schriftliche Anfrage (Drs. 19/15397) wurde der Fragestellering mitgeteilt, dass
derzeit keine weiteren Maßnahmen zur Verbesserung der Schulwegsicherheit an der Kolumbus-Grundschule

(12G05) geplant seien.

1. Warum wurde der Fragestellerin in der Antwort auf Frage 6 ihrer Schriftlichen Anfrage Drs. 19/15397

vom 27. April 2023 mitgeteilt, dass derzeit keine weiteren Maßnahmen zur Verbesserung der
Schulwegsicherheit an der Kolumbus-Grundschule (12G05) geplant seien, obwohl das Reinickendorfer

Bezirksamt in der Pressemitteilung Nr. 0690 vom 18. April 2023 mitteilte, dass die Verkehrsplaner des

Bezirks im Rahmen eines Schülerparlaments an der Kolumbus-Grundschule ihre Pläne zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit an der Schule vorgestellt hätten und dazu in einem ersten Schritt in der Klemkestraße

sogenannte „Kiss & Ride“-Zonen geschaffen, Aufpflasterungen im Schulbereich vorgenommen und
Fahrradbügel entlang des Gehweges am Fahrbahnrand installiert werden sollten und wie erklärt sich der

augenscheinliche Widerspruch zwischen den beiden Aussagen?



2

Zu 1.: Aufgrund eines bedauerlichen Übermittlungs- bzw. Verständnisfehlers im

zuständigen Fachamt wurde davon ausgegangen, dass hier weitere, über die in der

Pressemitteilung genannten, hinausgehende Maßnahmen gemeint sind.

2. Ist die Umsetzung der in der o.g. Pressemitteilung Nr. 0690 des Reinickendorfer Bezirksamtes vom

18. April 2023 erwähnten Maßnahmen zur Verbesserung der Schulwegsicherheit an der Reinickendorfer
Kolumbus-Grundschule weiterhin geplant und wenn ja, in welchem Zeitraum oder hat das Bezirksamt

inzwischen Abstand von der Umsetzung der angekündigten Maßnahmen genommen und wenn ja, warum?

Zu 2.: Es ist weiterhin vorgesehen, dass die Maßnahmen im Umfeld der

Kolumbus-Grundschule weiter verfolgt werden. Eine Umsetzung der in der

Pressemitteilung 0690 genannten Planung ist zum Sommer 2023 vorgesehen.

Berlin, den 15. Juni 2023

In Vertretung

Christina Henke

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie


